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Sehr geehrte Frau Vorsitzende,  
sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,  
sehr geehrte Damen und Herren, 
 
auch ich spreche nur vom Saalmikrophon aus, weil ich keine lange Diskus-
sion über die Anfragen an die Verwaltung, die uns umfänglich beantwortet 
worden sind, führen möchte. Denn nichts anderes haben wir gemacht.  
Vielen Dank für die Anfragen an die Verwaltung, Wolfgang „Kassandra“ 
Wähnelt, liegt mir fast im Mund.  
Vielen Dank natürlich auch an die Verwaltung für die umfängliche Beant-
wortung der Fragen. Wir vollziehen eigentlich genau das nach, was wir im 
Stadtrat beschlossen haben. Wir haben beschlossen, dass wir regelmäßig 
über den Stand der Dinge informiert werden. Es ist nun mal der Lauf der 
Dinge, dass es meist zuerst die Presse und dann erst wir erfahren. Dies 
liegt natürlich auch an dem von uns schon oft kritisierten organisatori-
schen Ablauf. Leider erreichen die auf den Weg gebrachten Drucksachen 
aus der OB-Runde meist erst mal die Presse, ehe sie uns erreichen. Das 
ist bedauerlich, aber so einen richtigen anderen Weg sehe ich leider auch 
nicht.  
Ich erwarte natürlich von der Verwaltung, sollte es Probleme geben, dass 
man auch mal, über welchen Weg auch immer, über die Ausschüsse oder 
über direkten Weg an die Fraktionsvorsitzenden, welchen Weg man da 
auch findet, es erst dem Stadtrat mitteilt und dann den Medien.  
E ist nicht immer angenehm, etwas so wichtiges aus der Presse zu erfah-
ren. 



Darum möchte ich die Verwaltung ausdrücklich bitten. Alles andere, denke 
ich, was wir diskutieren müssen, ist dann wirklich erst mal Ausschussar-
beit.  
Ich gehe davon aus, dass der Bauausschuss, auch weil wir intensiv über 
das Thema diskutiert haben, diese ganzen Fragen noch mal aufgreifen 
wird, die jetzt noch offen stehen. Was wir erwarten, kann ich nur noch mal 
wiederholen, - ohne zu unterstellen, dass es nicht schon so passiert, - 
dass die Verwaltung zügig den Stadtratsbeschluss konzentriert umsetzt. 
Wir erwarten, dass Fördermittelanträge zeitnah gestellt werden im Rah-
men der zur Verfügung stehenden Fristen.  
Außerdem erwarten wir, dass alle Fördermittelfristen, die durch Rahmen-
bedingungen gesetzt sind, eingehalten werden, damit der Beschluss um-
gesetzt wird und wir erwarten natürlich ein konstruktives und kritisches 
Begleiten, auch durch diejenigen, die das kritisch sehen, nicht den großen 
Aufschrei „Stuttgart 21“, sondern wirklich konzentriert, damit wir dieses 
wichtige große Projekt für die Stadt Magdeburg letztendlich als Erfolgsge-
schichte umsetzen können. Dass ist das, was wir noch mal formulieren 
können, alles andere, denke ich, ist Sache des weiteren Ablaufes.  
Ich bedanke mich nochmals für die Beantwortung der Fragen und hoffe, 
dass wir bald eine Erfolgsmeldung verkünden können. 
 
 
Vielen Dank für die Aufmerksamkeit 




